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Rundschreiben Nr. 19 Jänner 2006 
 

 

Liebe Pro Silva Mitglieder, 

sehr geehrte Damen und Herren! 

Im Folgenden  finden Sie das geplante Exkursions- und Tagungsprogramm von Pro 
Silva Austria für 2006. 

Am Anfang jedoch eine andere freudige Nachricht, die im letzten Rundschreiben 
gefehlt hat:  

Pro Silva hat auch in Vorarlberg einen Staatspreisträger 2005!  

Bgm. DI. Amann Andreas, 2. Vorsitzender Stellvertreter von Pro Silva Austria, und 
Herr Mag. Amann Walter haben für Ihren besonderen Einsatz für die 
Forstbetriebsgemeinschaft Jagdberg vom BMLFUW den Staatspreis für beispielhafte 
Waldwirtschaft 2005 verliehen bekommen. Wir gratulieren nachträglich sehr herzlich. 

Wie gewohnt legen wir dem Rundschreiben wieder die Presseberichte über unsere 
im vergangenen Jahr abgehaltenen Exkursionen und Tagungen bei und bedanken 
uns sehr bei den eifrigen Berichterstattern, besonders auch bei unserem Kassier Ing. 
Roman Schmiedler.  
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• Im Rahmen unserer ersten Veranstaltung in diesem Jahr am  

18. und 19. Mai 2006 

werden wir unsere 3. Vollversammlung abhalten. Die Tagung ist dem Gedenken an 
unseren verstorbenen Ehrenvorsitzenden und Gründer von Pro Silva Austria 
OFM. DI. Heinrich Reininger gewidmet.  

 

Das Tagungsthema lautet: 

‚Nachhaltiges Einkommen aus dem Wald’ 

Veranstaltungsort ist der Wirkungsbereich von Heinrich Reininger im Stift Schlägl in 
Aigen im Mühlviertel. 

Ziele der Exkursion sind Stätten, in denen Reininger die Naturnahe Waldwirtschaft 
wiederentdeckt und weiterentwickelt hat, nämlich die Julbacher Plenterwälder und 
der Urwald Bubin – Kubany in Tschechien. 

Die Einladung zur Tagung und Vollversammlung mit den Details zur Veranstaltung 
ergeht rechtzeitig im April mit dem nächsten Dauerwald. Wir würden uns freuen, 
wenn Sie an der Tagung im Mai teilnehmen können. 

 

 

• Unsere weiteren Termine für 2006: 

29. Mai 2006 

Eine von Andreas Amann vorbereitete Tagung in Vorarlberg zum Thema: 

‚Ursachen des Wald-Wild-Konfliktes – Lösungsbeispiele’ 

Das Land Vorarlberg hat eine Studie zu den Auswirkungen des Vorarlberger 
Jagdgesetzes und zur Bewertung der Wald-Wild-Umwelt Situation in Auftrag 
gegeben. Prof. Dr. Friedrich Reimoser und Josef Spörk haben die Studie gemeinsam 
mit den Verantwortlichen aus dem Vorarlberger Forst-, Jagd- und Umweltbereich 
ausgearbeitet. Die Tagung steht vor diesem aktuellen Hintergrund und soll 
Lösungsansätze aufzeigen und zur Diskussion stellen. 
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• Unsere Auslandsstudienreise wird uns wieder nach Rumänien führen. Dieses 
Mal ist aber nicht der Banat das Ziel der Reise, sondern voraussichtlich die 
Bukowina. Dr. Georg Frank ist schon dabei, mit Rumänischen Forstkollegen die 
Reise organisatorisch vorzubereiten. Der Termin ist bereits fixiert: 

5. bis 9. September 2006 

‚Naturnahe Waldwirtschaft - Urwälder, Naturwälder und 

Plenterwälder in Rumänien’ 

 

 

• Die Herbstexkursion werden wir in St. Marein bei Graz (Oststeiermark) am 
 

6. Oktober 2006 

bei Fam. Johann und Maria Schadler 

abhalten. Die Familie Schadler ist Staatspreisträger 2005. Diese Exkursion ist der 
natürlichen Baumartenvielfalt und ihren Potentialen in der Laubwertholzproduktion 
sowie ihren vielseitigen Verwendungsmöglichkeiten gewidmet. Dabei wird besonders 
auch die betriebswirtschaftliche Bedeutung des Waldes im Gesamtbetrieb der 
Familie Schadler zur Sprache kommen.  

 

 

 

Auf ein Wiedersehen und mit freundlichen Grüßen 

Josef Spörk und Günther Flaschberger 
 
 

 

 

 

PS.:  Für jene Pro Silva-Mitglieder, deren Mitgliedsbeitrag von 2005 noch ausständig ist, haben wir 
einen Zahlschein beigelegt. Wir ersuchen höflich um Überweisung des Mitgliedsbeitrages für 
das Jahr 2005. Sollte die Einzahlung schon erfolgt sein, so bitten wir um eine kurze Information 
an das Pro Silva-Sekretariat. 


